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Der Gemeinderat der Stadtgerneinde Wôrgl hat in seiner Sitzung am 12.12.2002
beschlossen, die Gebrauchsabgabeverordnung wie folgt zu erlassen:

Verordnung

der Stadtgemeinde Wôrgl betreffend die Erhebung einer Abgabe für den
Gebrauch von ôffentlichem Grund und des darüber befindlichen Luftraumes.

Auf Grund der Ermachtigung der §§ 1, 4 und 5 Tiroler Gebrauchsabgabegesetz vom
07.10.1992, LGBI. Nr. 78/1992 wird zufolge Gerneinderatsbeschluss vom
12.12.2002 verordnet:
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§1

Die Stadtgerneinde Wôrgl erhebt für den Gebrauch von ôffentlichem
Gerneindeqrund und des darüber befindlichen Luftraurnes durch

a) gerneindeeigene Betriebe, die der Versorgung mit Wasser, Gas, Elektrizitàt
Warme oder der Entsorgung von Abwasser dienen,

b) gemejndeeigene Verkehrsbetriebe,

c) Unternehrnen, die Leistungen im Sinne der lit. a und b erbringen und an
denen die Gerneinde direkt oder indirekt mit wenigstens 50 v.H. der Anteile
oder des Kapitals beteiligt ist, und

d) Sonstige Unternehmen, die Leistungen im Sinne der lit. a und bunter
Verwendung eines Zuganges zu Einrichtungen von Betrieben oder
Unternehmen nach lit. a bis c erbringen,

eine Abaabe (Gebrauchsaboabe).
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§2

Die Hôhe der Abgabe betraqt 6 v.H. der Bemessungsgrundlage nach §4 Tiroler
Gebrauchsabgabegesetz.

§3

Der Abgabenschuldner hat zum 1. Februar, 1. Mai, 1. August und 1. November
jeden Jahres Vorauszahlungen in der Hôhe von jeweils 25 v.H. des
Abgabenbetrages des vorangegangenen Wirtschaftjahres zu leisten. Verbleibende
Abgabenschuldigkeiten sind mit der nâchsten Vorauszahlung zu entrichten,
Guthaben sind dem Abgabenschuldner spatestens bis zum übemachsten
Vorauszahlungstermin zu erstatten.

§4

(1) Diese Verordnung tritt mit 01.01.2003 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung des Gerneinderates vom 17.02.1956 zuletzt
geandert am 03.12.1992 auêer Kraft.

Begründete Einwendungen oder sonstige Beschwerden dagegen kônnen binnen zwei Wochen,
vom Tage des Aushanges an gerechnet, schriftlich oder telegraphisch bei diesem Amte einge-
bracht werden.

Tag des Aushanges: 16.12.2002
Tag der Abnahme : 02.01.2003

............d. .
Unterschrift


